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9’s baackl tschik

jednfois um sekse hoods eam ghaut iin de kinettn  
eam hoods aufpaniat wegn aan baackl zigarettn
ia frogts eich sicha: »wia kaunn sowoos deppats nua passian?«
i dazöös eich kuaz, es weads eich zbiagn …!
a baackl zigarettn liegt mittn auf da schtrossn
kaana hood sii kimmat drum – einsaum und valossn
von da weidn doo hoods ausgschaut ois waa no d’ hööfte 

drinn
dees iis fia so aan siaraumme a riesiga gewinn
ea hood sii giarig buckt – auf amoi hoods eam grissn
raatsch – doo hoods eam volle läng de hosn hintn zrissn.
ned gnua damit – und jeza kummts echt gefinklt
a hund hood glaubt ea iis a baam und hood eam voi aupinklt.
ea hood sii denkt: »dees iis ma jeza ollas völlig wuascht …
zua iis de trafik – i brauch sufuat aan tschik«
ea hebt is baackl auf – is baackl dees woa leea.
doo hood a gmocht aan schraa, hoods gleichgewicht valuan,  
und wia a untn woa iis finsta wuan – oiiiiiijeeeeee!!



10 11’s dromedaa

’s dromedaa hood aan hööcka schtoott zwaa.
’s kamöö hoods afoch, dees hoods nämlich zwaafoch.

’s krokodüü

’s krokodüü wüü ned vüü – nua fressn – saufn – daunn iis 
schtüü

’s denkt: »i friss eigentlich ollas – nua aans iis maa ned recht:  
d’ menschn – de schmeckn bitta und schlecht, 
ned zum vadaun ohne beiloog dazua, 
waunn i d’ woi hoob friss i liaba a kua!«

doo kummt a mau miid maschaal, 
krokoschuach und krokotaaschal. 
’s krokodüü denkt: »pfeiff auf prinzipien. 
hauptsoch es gibt woos zum kiefeen.«
und iba bleim nua de schtiefeen!!



12 13’s toupet

miid schtoiz trogt ea sei neichs toupet
jez kaunn nix mea passian
de sichaheit iis wieda do
auf eam weanns nua so fliagn
ea hood a raundewuu um drei – ea gfreit sii wia a noa
auf kaan foi diafn eam vua ia – varrutschn d’ neichn hoa
si sitzn iin aan restaraunt und woatn auf de suppn
und ohne woanung faungans au wia waunsinnig zum

hupn
doo reissts eam … woos jeza kummt iis kloa … ea woa sii 

zguad fia gluupn
doo waa dees ollas ned passiat … jeza waakts hoid iin da 

suppn
(iin da vasoizanan)

’s hobby

dichtn iis mei hobby – dichtn dua i gean
gaunz besondas gean – dicht i doo daham iin wean – 
maggilokn – krokodü
fetznschedl – grippegspü
oasch miid kropf – knedlkopf
gummiodla – heisltopf
jo i waas, dees hood kaan sinn
trotzdem schteckt woos drinn – 
de gibts hoit nua iin wien … haaaallllo



14 15a dumma keaal

ea iis a dumma keaal … a beischpüü?
aans und aans iis fia eam ööfe 
de beatles woan miindestns zwööfe 
ea tscheckt ned daas d’ menschheit woa scho aam mond
ea glaubt daas doo oom de hobagaas wohnt.

und leest a a biachl – legt aas glei wieda zruck  
wäü nix iis vagleichboa miin donald duck  

auba aans schteed eam iin di seele gschriem:  
du kaunnst ois von eam haum – a mensch iis a bliem

a echta wiena

wien iis so schee – wien muass ma keena
waan nua d’ leit ned 
daunn waas no vü scheena

(is ned ernst gmeint – nua wäü sichs so scheen reimt)


